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KURSE 

Airbrush für Anfänger 
SCHAAN - Einführung in die Airbrush-
oder Luitpinseltechnik. Theoretische 
Grundkenntnisse, Geräteschulung, Erlernen 
der verschiedenen Maskiertechniken. Erar­
beiten von einfachen Spritztechniken, wie 
Flächen, Linien und Farbverläufen. An­
schliessend stellen die Teilnehmenden eine 
Abschlussarbeit her, die auf den erlernten 
Techniken basiert. 

Der Kurs I9 l  unter der Leitung von Wil­
fried Zilian beginnt am Samstag, 25. Sep­
tember um 9.30 Uhr im GZ Resch in 
Schaan. 

Anmeldung und Auskunft bei der Er­
wachsenenbildung Stein-Egerta in Schaan, 
Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li.  (PD) 

Schwerpunkt Antlitzdiagnose 
nach Dr. K. Hickethier 
SCHAAN - In diesem Kurs werden die 
Teilnehmenden die Antlitzdiagnose sprich 
«Sonnenschau» nach Dr. K. Hickethier ken­
nen lernen. 

Das Gesicht zeigt Farben, Glanz, Struk­
turen, die uns auf die für uns wichtigen 
Mineralsalze hinweisen. Dadurch können 
Sie gezielt die Schüssler Salze einsetzen, 
um uns im Tun zu stärken und bei Krank­
heiten die Selbstheilkräfte anzuregen. Sie 
lernen die Schüssler Salze als Erste-Hilfc-
Mittel einzusetzen. Ausserdem soll auch 
Platz für Fragen und Erfahrungsaustausch 
sein. 

Der Wochenendkurs 774 unter der Lei­
tung von Karin Moser beginnt am Samstag, 
25. September um 9 Uhr. Anmeldung und 
Auskunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta in Schaan, Telefon 232 48 22 
oder per E-Mail  info@stein-egerta.li.  (PD) 

«Vorbilder entdecken» 
Hansjörg Quaderer über «Liechtenstein sucht den Krimi 04»  

SCHAAN - Im Juni dieses Jahres 
hat Hansjörg Quaderer zusam­
men mit Mathias Ospelt die 
Liechtensteiner Literaturtage 
unter dem Akzent «in flagranti -
oder die schönsten Tatorte» or­
ganisiert. Eingeladen wurden 
deutschsprachige Krimiautoren 
und -autorinnen von Rang. 
Den Wettbewerb «Liechtenstein 
sucht den Krimi 04» hält er für 
eine gute Idee. Er hofft, dass 
Anspruchsvolles eingehen wird. 

• Martin Hasler 

«Momentan boomt der Krimi als l i­
terarisches Genre», erliiutert Hans­
jörg Quaderer. Seiner Meinung 
nach zeichnet sich diese Gattung 
nicht in erster Linie durch die 
Schilderung von Morden und Grau­
samkeiten aus, sondern durch eine 
gewisse experimentelle Offenheit: 
«Das Ausleuchten der Hintergrün­
de und der Triebfedern eines Ver­
brechens sowie das Detektivische 
in der Sprache gehören mit dazu.» 
Persönlich liest Quaderer gerne 
Krimis von Schweizer Autoren, 
von Ulrich Knellwolf etwa oder 
Sam Jaun. Massstab ist ihm aller­
dings Friedrich Glauser, der ihn 
durch die atmosphärische Dichte 
und wegen seiner treffsicheren 
Sprache fesselt. 

Grosses Potenzial 
Daneben schätzt Hansjörg Qua-

derer an guten Kriminalromanen 

Den Revolver Im Nachtkästchen? In Ihrem Krimi entscheiden Sie selbst, was passiert. 

Qualitäten wie die Authentizität 
und Glaubwürdigkeit der Charakte­
re. «Die Qualität eines guten Kri­
mis liegt meiner Meinung nach se­
kundär im Plot, sondern primär in 
der sprachlichen Rechtschaffen­
heit, der Tiefenschärfe der Hinter­
gründe, im Galgenhumor», meint 
er. «Ich sehe den Krimi als ein lite­
rarisches Genre mit einem grossen 
Potenzial, da der Krimi sehr viele 
Menschen erreichen kann, wo trivi­
ale, analytische und erzählerische 
Elemente zusammen Spannung er­
zeugen. Ein Krinii darf kein Schlaf­
mittel sein und sollte nicht langwei­
len.» Im Wettbewerb «Liechten­

steinsucht den Krinii 04» sieht er 
die Chancen, sich mit dem Repcr-
toir der eigenen Geschichte(n) zu 
befassen: «Wir leben zwischen Kri­
minalfällen als Rohstoffen für 
mögliche literarische Durchfor­
mungen.» 

Es ist bestimmt kein Nachteil, 
Vorbilder für sich zu entdecken, 
quasi als Orientierungshilfe. Es 
lohnt z.B. «Die Brüder Karama-
sow» des russischen Schriftstellers 
Fjodor Dostojewski wieder zu le­
sen: «Dieser Roman besticht durch 
die Verstrickungen der handelnden 
Personen und charakterisiert die 
geheimnisvolle Beschaffenheit und 

Abgründe des Menschen auf uner­
hörte Weise.» 

Schreibstar gesucht 
«Liechtenstein sucht den Krimi 

04»- und jeder kann mitmachen! Die 
besten Kurzkrimis werden in einem 
Buch abgedruckt. Ihre Geschichte 
sollte nicht länger als 2500 Zeichen 
(etwa eine A4-Seite) sein. Senden Sie 
diese an die E-Mail-Adresse schreib-
star@volksblatt.li und werden Sie 
vielleicht «Schreibstar 04». Beim Fi­
nale am 9. Dezember in Triesen wer­
den die besten Geschichten vorgele­
sen, anschliessend küren Jury und Pu­
blikum gemeinsam den Sieger. 


